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Interpellation betreffend neue Verkehrslenkungsmassnahmen im Kanton Basel-Stadt 

Mit Empörung haben umliegende Gemeinden unseres Kantons den Entscheid der linken 
Mehrheit des Grossen Rates zur Kenntnis genommen, dass auf mehreren Hauptverkehrsach
sen mit einem neuen Ampelsystem künstliche Staus erzeugt werden sollen. Auch wenn die 
Hauptverkehrsachsen von Riehen nach Basel - zumindest auf den ersten Blick - nicht unmit
telbar von den nun beschlossenen Massnahmen betroffen sind, besteht aus Riehener Sicht 
dringender Handlungsbedarf. Denn bald droht weiteres Ungemach, da zusätzlich Fahrspuren 
auf heute schon überlasteten Verkehrsachsen zurückgebaut werden sollen. 
Nachdem die Riehener Bevölkerung und das Riehener Gewerbe seit Jahren durch zahlreiche 
und langandauernde Baustellen auf den Zufahrtsstrassen massiv von Verkehrsbehinderungen 
betroffen sind, ist davon auszugehen, dass zukünftige Massnahmen für Riehen spürbare 
Nachteile haben werden. Ich bitte den Gemeinderat deshalb um die Beantwortung folgender 
Fragen: 

1. Wurde der Gemeinderat im Vorfeld der jetzt beschlossenen Massnahmen vom Kanton 
kontaktiert? 
Wenn ja, in welcher Form und wie lautete seine diesbezügliche Stellungnahme? 

2. Welche Möglichkeiten bestehen nach Ansicht des Gemeinderates, dass rechtzeitig ver
hindert werden kann, dass der Kanton weitere Massnahmen beschliesst, welche den pri
vaten motorisierten Verkehr von Riehen nach Basel und umgekehrt (um u.a. auch von 
Riehen Süd möglichst schnell auf die Autobahn in Richtung Schweiz zu gelangen) treffen 
werden? 

3. Sind dem Gemeinderat bereits entsprechende Projekte bekannt? 
Wenn ja, welche? 

4. Ist der Gemeinderat bereit, sich dafür einzusetzen, dass der Verkehr auf den Hauptver
kehrsachsen zwischen Riehen und Basel in Zukunft nicht weiter behindert wird? 
Wenn ja, wie wird er dies tun? 
Wenn nein, weshalb nicht? 

5. Bestehen hierzu bereits Kontakte mit den umliegenden Gemeinden im In- und Ausland 
oder wird der Gemeinderat entsprechende Kontakte umgehend aufnehmen? 
Wenn ja, wie sehen diese Kontakte aus? 
Wenn nein, weshalb nicht? 
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